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M udze Einführung des verbeſſerten Kalenders— — eichen . Seit der Feſtſetzung des allgemeinen Reichskalenders

SNeumond S Vollmond — bei
Leipzig 4 0. ESeit Antritt der Regentſchaft des GroßherzogsFrſtes Nijoytol otztes o2 Erſtes Viertel O Letztes Viertel Friedrich von Baden 48

Seit der Gründung des Deutſchen Kaiſeerreicichs 29
Planetenlauf . Seit Einführung der mitteleuropäiſchen Einheitszeit 7

Merkur läuft um die Sonne in
Venus
Erde ( mit 1 Mond )
Mars ( mit 2 Monden )
Jupiter ( mit 5 Monden )
Saturn ( mit 8 Monden )
Urunus ( mit 4 Monden )
Neptun ( mit 2 Monden )

Unſer Mond
Sonne dreht

läuft um

Der Winter hatbereits
am 22. Dezember 1899 die

6

im vori
Sonne un

Jahren 88

n

Von deu vier

gen Jahre begonnen ,

1 Invoka wit , 7. März , iſt

„ 1 Pfin igſten . 6. Juni , iſt
9 Crueis , 19 . September , iſt
84 — „ f 5

„ ECLuciae , 19 . Dezember , iſt

die Erde in 27 T. 7 St . ie Zwiſchen Weihnachten 1899

ſich um ihre Achſe in 25 T , 13 St., 26 Min. nacht 1900 ſind es 9 Wochen

Jahreszeiten .
Der Herbſt beginnt mit dem Eintri

Zeichen der Waage am 23. September4
als

1 Uhr 56,2 Min .

Die vier Quatember .

11

1³
Wochen lang .
Wochen lang .

15 8 en lang .
13 Wochenlang .
und Herrenfe

2 Tag .

tt der Sonne in das
um 1 Uhr Nachmit

Tagfrüh ſich zum Zeichen des Steinbocks neigte . tags . Die Sonne befindet ſich wieder im Aequator .
Der Frühling beginnt mit dem Eintritt der Sonne in Nacht gleich .
8 her s Widders am 21. März um 3 Uhr Vor⸗ 8 —

* indet uim Kann, N00 135
Der Winter beginnt mit dem Eintritt der Sonne in das

iittags . Sonne befindet f n833 3 iie 1 8
Zeichen des Steinbocks am 22. Dezember um 8 Uhr Vor

Nacht werden gleich ſein .
Der Sommer beginnt mit dem Eintritt der

Zeichen des Krebſes am 21.
Die Sonne hat ihren höchſten
das

Tag und kürzeſte Nacht .

Juni um 11 Uhr Nachts .
Stand

mittags . Die Sonne hat ihren tief
Kürzeſte Tag und längſte Nacht .

0 ln Die Hundstage beginnen am 23.

Puaduſt .

Sonne in

erreicht . Juli

ſten Stand erreicht .

und endigen am



Sonnen⸗ M zondfinſterniſſe. 1
Im Jahre 1900 finden zwei Sonnen inſterniſſe

1 eine z., Mitte der Finſterniß am 13. Juni um 4 Uhr 28 Min
Mondfinſterniß ſtatt , von denen in Säddeutſck nur Vormittags M. E. 3 Ende der Finſterniß am 13. Juni

＋

die erſte Sonnenfinſterniß ſichtbar ſein wird . um 4 Uhr 31 n. Vormittags M . E.Z. Die Größe der

I . Totale Sonnenfinſterniß am 28 Mai . Eintritt Verſinſterungek nur 0,001 e des Monddurchmeſ⸗

des Mor ndes am 28. Mai um 3 Uhr 59 Min. Nachmittags ſers niß ſein im Weſten Europas

MN. C. 3 Austritt des Mondes am 28 Mai um 6 Uhr im größeren weſtlichen Theile Afrikas , im atlantiſchen Ozean ,
23 Nachmittags M. E. Z. , Poſitionswinkel des Eintritts in Amerika , im großen Ozean und in den Südpolargegenden 1

Poſitionswinkel des Austritts 112 . Größe der III . Ringförmige Sonnenfinſterniß am 22 . No 2
Verfinſte rung in Theilen des Sonnendurchmeſſers⸗ 4 vember . Beginn der Finſterniß überh 2

Dieſe Finſterniß wird in Nord⸗ und Central⸗Amerika, in um 5 Uhr 20 Min . Vormittags M. E. Z. 1 E
[ der nördlichen Hälfte des atlantiſchen Ozeans und den an Länge Greenwich und 10 13 ſüdliche Breite . Ende derſelbe

grenzenden Theile des nördlichen Eismeeres , im nordweſt - überhaupt am 22. Nov um 11 Uhr 20 Min . Vormittag
lichen Afrika , in Europa und im weſtlichen Aſien ſichtbar M. E. K 9* 35“ öſtliche Länge Greenwich und 13“ 42

ſein . ſüdliche Dieſe Finſterniß iſt nur ſichtbar in der —

II . Partielle Mondfinſterniß am 13 Juni . Anfang ſüdlichen 8 f
e
Afrikas, im indiſchen Ozean , in Auſtralien

der Finſterniß am 13. Juni um 4 Uhr 24 Min . Vormittags und auf den Sunda Inſeln

Hundertjähriger Kalender für das Jahr 1900 .

Jahresregent für 1900 iſt der Merkur . Derſelbe gilt zur Der Frühling iſt im Anfang warm , r April bis zum
Zeit noch als der erſte der um die Sonne ſich bewegenden 25. trocken , dann kalt , auch der Mai hat Anfangs rauhe

und uns näher bekannten Planeten , ſeine größte Entfernung und kalte Tage , ſo daß viele Früchte in Gefahr kommen .
von der Sonne iſt 69,4 Millionen Kilometer und ſeine Der Sommer hat ziemlich viel Regen und man darf mit

kleinſte 45,6 Millionen Kilometer . Seine tropiſche Umlaufs - dem Hereinbringen des Heus und des Getreides nicht ſäumen . 1
zeit um die Sonne iſt 87,968 Tage und ſeine Rotations⸗ Der Herbſt hat am Anfang viel Regen und frühen Froſt ,
dauer beträgt ungefähr 24 Stunden und 5 Min . Der wahre iſt aber der Oktober zur Hälfte vorüber , ſo kommt trockene
[ Aequatordr ichmeſſer beträgt 4816 Kilometer . Dieſer Planet Witterung bis zum Advent .
iſt gewöhr lich mit bloßem Auge ſchwer zu finden , da er ſich Der inter kommt ſehr plötzlich nach dem ien Herbſt
immer in der Nähe der Sonne befindet , von deren Licht er zu Anfang Dezember , Schnee und Kälte dauern bis in den
ſüberſtrahlt wird . Februar , der ſich etwas gelind anläßt , in ſeiner Mitte aber 10

Die Merkurjahre ſind mehr trocken und kalt , als warm , wieder große Kälte bringt , die bis in den März dauert und 1
daher ſelten fruchtbar . mit Sturmwind endet . 10

Plauetenſyſtem der Sonne . 1.

8 Umlaufszeit und Entfernungen (in Bilometern ) der Monde 5
2 * 8 . — — der Hauptplaneten . 2 .

2 & SS3585 S SS5S Kilo⸗ SgE Kilo⸗
l — Namen [ S 2 2 1785 Namen 8 2 S 8 15
G S — 2 S 8 R GSmeter &§ S meter

55 8 L6
— —

Erdmond 27 7. 43 364. 4151UDione 21741 11

Merkur 218 79 005 Phobos 0 735, 9. 100 Nheg 412˙25 18

Venus 257 40 0. 83 Deimos 16 ( 18 23 . 300ſ Titan 152241 10
Erde 8 1·00 118027 401. 000J Hyperion 21, 625,1478 .

85 7 5 II 313014 638 . 000 Japetus [79 7563539 . 400 20
Mars . 396 57 0 15 8 3* 8. 728 Sare * III 73421017 . 000 Ariel 212/29 600 5¹Jupiter 959 587 1334. 7 N ̃ ; 2 15
8 63. 81 I 16160311789 . 000 Umbriel 4 328 600 5J .Saturn . 10759 . 220 1646 1190 823. 1 Mimas 9 375 30061 K ; 4
Uranus . . . 30686 . 51] 3132 2570 91. 9 eimas 922²⁰37 184. 300ſ Titania 8. 16(56 40⁰
Neptun . 60186 . 644655 4281 80 . 1

Eretladisf 1 Sfee00l Dberun ea
—— Thetys 121/180 293 . 700 ] Triton 521 4/353 . 000ae . 1386690ʃ12848 . 00 hetys

R
Kalender der Juden auf das Jahr der Welt 5660,61 . 2⁴

1900 5660 1900 5660 1900 5660 11900 5661 25

Jan. 11 . Schewat . April 2021. —Siebentes Nel-Jul 27 1. Ab . 0 ktob. 9ſ16 . —Zweites Feſt . 20
3¹ 1. Adar .

* 2122. —Paſſah⸗Ende . “ Aug . 5 Ab. Faſt . , Tempel⸗ — 1421 . —Palmenfeſt . 27Fer 15)14. —Klein Purim . — 30,1 . Jiar . verbrennung . — 15022. Verſammlung .
März 2 1. Veadar . Mai 1718 . Jjar Lag B' omerf — 26 1. Elul . Laubh . Ender 4— 1413 . —Faſten⸗Eſther . oder Schülerfeſt . 8 — 1623. — Geſetzesfreude . “

( —
1514

—Gurim. — fsen . 5661 — 241 . Marcheſchwan . 25— 16015 . —Schuſchan - Pu - ⸗Juni 3 6. —Wochenf. ( Pf . ) . “ [ Sept . 24 1. Tiſchri Neuj . “ Nov . 23 1. Kislew . 90
8 Irim. 42 4 7. —Zweites Feſt ' . . —

2⁵ 2. —Zweites Feſt . “ Dez. 1725. —Tempelweihe . 85
31 1 Niſan . — 281 . Tammus . — 26 3. — Faſt . ⸗⸗Gedaljah . . — 23 1. Tebeth . 3
April 1415 . Juli 1517 . —Faſt . , Tempel⸗Okt . 310 . —Verſöhn . ⸗Feſt . “ 901 10 . —Faſten . Belag . 3¹

— 15/16 . —3Zweites Feſt ' . 8 eroberung . — 8,15 . —Laubh . Fe FJan. Jeruſ .
Die mit “ bezeichneten Feſttage werden ſtreng gefefeiert.
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190 6 Erſter Monat Januar hat 31 Tage [ Neumond 1. Jan . —
Vollmond 15

Erſtes Viertel 8. Jan .5. Jan . L l 24. Jan .

Datum
—

Eismonat

Sonnen⸗ Tages⸗
Aufgang Untergang 8U. M. U. M St . M.

8 19 4 50 8 26
8 17 4 59 8 37

8 12 410 8 41
8 5 5 20 9 12

Nach dem 100j . Kalender ſoll
„ Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

Der Januar iſt vom 1. bis 15.
ſehr kalt , vom 15. bis 23. gibt

8 Schnee und Regen , von da ab
bis zum 30. iſt es
am 31. wird es wieder kälter .

elinde und

Schöner Jan . bringt gutes Jahr .

Wochentage Katholiſch Evangeliſch Mondlauf Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender

OQν

Ne

Montag
Dienſt . Makarius A.

Mittwoch Genovefa , J .
Donnerſtag Titus B.

Freitag Simeon

Samſtag
Kath . Als Jeſus 12 Jahre alt

« Prot . Die Taufe Jeſu . Matth . ?

Montag . ) Erhard

Dienſt . Julian M.

Mittwoch Agathon , P.
Donnerſtag Hygin . P . M.

Freitag Ernſt , A.

Samſtag Veronika ,

Kath . Von der Hochzeit zu 2
Prot . Jeſus und die Samariterin .

Mont ag Maurus

Dienſt . Marcellus 8

Mittwoch Antonius , 4
Donnerſtag Petri Stuhlf .

Freitag Kanut K. M.

Samſtag Fab . u. Seb .

Kath . Jeſus heilt einen Au Sſätzigen .
Prot . Jeſus der Welt Heiland .

Montag Vineentius

Dienſtag Meinr . , Alf
Mittw . Timotheus B.
Donnſt . Pauli Bekehr .

Freitag Polykarp , B.

Samſtag
Kath . Vom Schifflein Chriſti .
Prot . Jeſus in der Schule ꝛce.

C
Montag Franz v.

U

Mittw .&Petrus Nol .

Joh . 4,

rus

Sal . Arnulf ,

Adelgunde
Vergilius

Tanzen im Januar die Mucken ,
Muß der Bauer nach dem

ienſt . Adelgunde J .

5 ſidor

Faheela

Mar zel
Paul E.
Hyginus
Reinhold

Hilarius

Heinrich

„ 111 .

Martha , S .

Sebaſtian

Matth . 8, 1
Joh . 4, 27 —42 .

Vincentius

Emerentian .

Timotheus

——
Bekehr .

olykarp

23- 27 .

14 - 24 .

Val .

Futter gucke

NHERSHh

5 - 26.

15

77
4
4 6
al

I
I

K⁰

94 ＋N6

8

In Haus u. Hof .
Es wird gedroſchen ,
Holz gemacht , Stroh
ſeile gedreht . Leſe
gute Bücher . Beſpreche
dich mit deinesgleichen .
Vereinige dich mit ih
nen zu landw . Orts
vereinen , Kreditkaſſen
und Viehverſicherungs —
anſtalten , damit du bil⸗
lig einkaufen , deinePro⸗
dukte beſſer abſetzen ,
deine Baareinnahmen
verzinslich anlegen , im
Bedarffall Darlehen er⸗
heben und bei Viehver⸗
luſten dich tröſtenkannſt ,
ohne Gefahr zu laufen
dem Wucherer in ' s Garn

zu fallen . Führe
pünktlich Buchl Haſt
du es bisher unter

laſſen, ſo fange jetzt da⸗
mit an . Du haſt nun
Zeit dazu und kannſt
das neue Jahr nicht
nützlicher beginnen .

Im Field . Ge⸗
treide - , Hackfrucht —
u. Ackerfutterbau .

Rath : Bringe auf
alte Luzerne Kompoſt
oder Erde ; ſiehe nach
den Feldwegen .

Wieſen . Manpfuhlt
und begüllt die Wieſen
( auch magere Winter
ſaaten ) , vorausgeſetzt ,
daß Schnee liegt . Bei
gefrorenem Wetter kann
Dung u. Erde ꝛc. ge
fahren werden .

Weinbau . Trage
Erde .

Obſtbau . Die Bäu⸗
me können ausgeputzt
werden .

Weidenbau . Es
können noch Weiden ge⸗
ſchnitten werden .



1900 Zweiter Monat
Hornung Februar hat 28 Tage .—

Datum
Sonnen⸗

Untergang länge
U. Y M

Au
u.

080

45

33

22—

=

gang
N.

5 31 9 30

5 42 9 55

5 54 10 2¹

Tages⸗

M. St .

Nach dem 100j . Kalender ſoll
er ſich, wie folgt , g

Wochentage Katholiſch
Allgemeine
Grundſätze

Notiz⸗Kalender
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11

2

13

14

15

16

17

.

18

19

20

22

23

25
26

27

Prot .

D
—

Montag
Dienſt .
Mittw .

Donnerſtag
Freitag
Samſtag

Samſtag
Kath . Vom guten Samen .

Die Geiſtesverwandtſchaft .

onnerſtag Ignatius B .

reitag
Blaſius ( 14 N. )

Agatha , Alb .

Dorothea , J .
Adaucus

Johann v. M.

Alto A.

Scholaſtika J .

Ignatius
Mar . R. —

Blaſius 5
Matth . 13, 24 —30 .

Matth . 12, 46 - 50 .

Agatha N
Amanda 8ν

Romuald

Salomon

Apollonia

Wilhelm 3 . 9
Kath . Von den Arbeitern im Weinberg . Matth 20, 1 - 16.
Prot . Die Heilung des Blindgeborenen . Joh . 9, 1—- 7.

Montag
Dienſtag
Mittw .

Donnſt .

Freitag
Samſtag

Eulalia

Gregor II . P.
Valentin

Fauſtinus

Juliana J .
Donatus B .

*
Eulalia
Jordan 8
Valentin 050

Siegfried E

Juliana
Konſtantin E

Kath . Vom Sämann und guten Samen . Luk. 8, 4 —15 .
Prot . Ich bin die Auferſtehung .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
Donnſt

Freitag
Samſtag

Kath . Jeſu
Prot . Jeſu

Montag
Dienſtag
Mittwoch

Konrad

Lioba Aebt .

Eleonora

Petri Stuhlf .
Milburg
Matthias

heilt einen Blinden .
bei Zachäus .

Mechtildis

Joh . 11, 20 —27 .

Konrad 22

Eucharius
Eleonore 8

3German

Reinhard

Matthias
Luk. 18, 31 —42 .

Luk. 19, 1 - 10 .

Natarius

Alexius 12.
Leander 68.

Ueb' immer Treu und Redlichkeit
Bis an dein kühles Grab ,
Und weiche keinen Finger breit
Von Gottes Wegen ab.

In Haus u. Hof .
An Lichtmeß , 2. Febr .
ſoll ausgedroſchen
ſein . Stelle dein In⸗
ventar zuſammen , da⸗
mit du weißt , wie du

ſtehſt . Hat ſich der Heu⸗
ſtock zur Hälfte gelich
tet , dann reichts ; im
andern Fall mußt du
an Zukauf denken . Sieh
deshalb um Lichtmeß
nach . Beim Zukauf von
Kraftfuttermitteln er⸗
ſparſt du Heu . Biſt du
Mitglied eines ländl .
Konſum⸗ oder eines
landw . Ortsvereins ,um
ſo beſſer , du bekommſt
dieſe Dinge dann beſſer
und billiger .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - , u.
Ackerfutterbau .
Mit Dung⸗ und Erde⸗

fahren w. fortgemacht .
Aeltere Luzerne über⸗

egge jetzt . Breite und

veregge Erde und Com⸗
poſt . Die Waſſergräben
ſind auszuputzen .

Tabakbau . Die
Kutſchen ſind jetzt an⸗

zulegen .
Wieſen . Mooſige

Wieſen überegge. Streue
Dungſalz ( ſchwefelſau⸗
res Kali per bad . Mg.
3 —4 Ctr . ) oder auch
Holzaſche , Kalkſtaub ,
und dergl .

Weinbau . Es wird

gerodet .
Obſtbau . Junge

Bäume können geſetzt
werden .

Weidenbau . Die

Schälweiden werden
ſchon jetzt ( mit dem
dicken Theil 10 em tief )
in ' s Waſſer geſtellt .

Nate

2

1

1
.

NN

D

——

—



Dritter Monat 55 4*

Mär ;Lenzmonat hat 31 Tage 7 ärz
1

Kalender ſollTages⸗ dem 100i .* ＋ ter ſich, wie folgt, geſtalten
ilten : St. M R 0

ſt es tz iſt vom 2
1 21. meiſt kalt

11 6 53 6 26 11 34

8. 639 6 37 11 58

25. 6 25 6 46 12 27

Allgemeine
Wochentage Katholiſch Evangeliſch S8 * Notiz⸗Kalender

1 Donnſt .S Sui Albinus FIn Haus u. Hof .
2 Freitag Simplicius Simplicius EWende d . Früchte , zupfe
3 Samſtag Kunigund K. Titian Edie Keime an den Kar⸗

9 Kath . Jeſus w rd vom Teufel eaſucht . Matth . 4, 1—11.
9 . Prot . Das Sitzen zur Rechten ꝛc. Matth . 20, 17 —23

4 5
5 Montag Friedrich Friedrich 8

6 Dienſtag Frid . v. Säkk . Felicitas 8

7 Mittwoch IJ. Quat . Philemon 5
8 Donnſt . Joh . v. Gott 40 Ritter A
9 Freitag Franziska Wieland 3 .

10 Samſtag 40 Märtyrer Cyrillus 2

10 Kath. Vondeder Verklärung Jeſu . Matth. 17,
» Prot . Das Sterben des Weizenkorns . Joh . 12, 20 — 27.

11 3
12 Montag Gregor d. Gr . Gabriel

13 Dienſtag Theodora J . Ernſt A

14 Mittwoch Mathilde K. Mechthild R

15 Donnerſtag Longinus Chriſtoph E

16 Freitag Heribert , B. Julian N

17 Samſtag Gertrud J . Patricius F³

1 Kath . Jeſus treibt einen Teufel aus . Luk. 11, 14 —28 .

Prot . Verklärung Jeſu . Joh . 17, 18 .
18

Sonn
7¹

19 Montag Hl . Joſef Joſ . d. Gr . 883
20 Dienſtag Cyrill . Alex .
21 Mittwoch Benedikt A. Benedikt 2

22 Donnerſtag Nikolaits Klaus K
23 Freitag Viktorian Eberhard
24 Samſt . 7 Schm . Mar . Simeon

Joh . 6, 1 —15 .
12 Kath . Jeſus ſpeiſet 5000 Mann .

EProt . Heiligung in der Wahrheit . Joh . 17, 9 —19 .

25

26 Montag Kaſtulus Emanuel 42.
27 Dienſtag Ruppert B . Lydia 12.

28 Mittwoch Gundelinde Guntram

29 Donnerſtag Ludolf B. Berthold —

30 Freitag Quirin Guido N

31 Samſt . Balbina Detlev
Haß und Neid ſind üble Geſellſchafter ,
Sie nehmen dem Menſchen den Frieden .

toffeln ab.

Im Garten . Der⸗
ſelbe wird hergerichtet
und eingeſät : Gelbrü⸗
ben , Salat , Brockel⸗
erbſen , Rettige , Lauche ,

Sellerie, Zwiebel , Wir
ſing , Kohlraben , Som⸗
merſpinat , Dickrüben .
Die Samenträger u. d.
Steckzwiebeln werd. jetzt
in den Boden gebracht .

Im Ffeld . Früh⸗
jahrsſaat . Anfang März
wird auchEſparſette m.
Erfolg geſäet . Dung
fahren zu Kartoffeln

Tabakbau . Der
Tabak wird geſäet . Das
Tabaksfeld iſt zu pflüg .

Hopfen bau . Mit
dem Schneiden muß jetzt
begonnen , junge Fechſer
können eingelegt werd .

Wieſen . Die Wie⸗
ſen werden übereggt ,
u. können m. Kaliſuper⸗
phosphat ( 4 Ctr . per
Mrg . ) gedüngt werden ,
die Waſſergräben aus⸗
geputzt ; auch gewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird geſchnitten ;
die im Februar gerode⸗
ten Weinberge werden
ausgeſetzt .

Obſtbau . Mit dem
Setzen junger Bäume
wird fortgemacht , eben⸗
ſo mit dem Ausputzen
der alten . Es kann
jetzt auch gezweigt , ocu⸗
lirt und mit dem Ko⸗
puliren begonnen wer⸗
den . Vertilge die Blut⸗
laus . Oefter . Abbürſten
u. Beſtreichen mit dem
Neßler ' ſchen Gift hilft .



Vierter Monat1900 Erſtes Viertel 6. April. — Vollmond 15. April .
Letztes Viertel 22. April Neumond 29. AprilOſtermonat April hat 30 Tage

SDD˖DRSE¶RRYY —

am 28. donner

Nach dem 100j . Kalender ſoll
. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten

April iſt kalt und trocker
„ ſo daß am 16. und 17.

marin und Nelken
auf wieder gelindes Wetter folgt ;
vom 25. bis an ' s Ende warm , und

t es u. bleibt warm .

bis
Ros⸗

erfrieren , wor —

8 Sonnen⸗ Tages⸗
8 Aufgang Untergang länge —
E u. M. u. M. St . M.
K 6 11 6 55 12 50
8 5 57 7 06 17

15. 5 43 N 18 43

22. 5 30 7 27 14 06

29. 7 7 36 14 29

Wochentage Katholiſch Evangeliſch 8 8 Allgemeine
Grundſätze Notiz⸗Kalender

13 Kath . Chriſti Steinigung . Joh . 8, 46 —59 .
9 Prot . Gemeinſchaft mit Gott ꝛc. Joh . 17, 20 —26 .

f

Montag Franz v. Paul Theodoſia
Dienſtag Richard B. Darius

Mittwoch Iſidor B . Ambros

Donnerſtag Emilie , Vinc . Vinzenz FFEADDIFreitag Sixtus P . Irenäus
Samſt . Petrus Can . Elvira

Matth . 21, 1 —9 .14 Kath . Chriſti Einzug in Jeruſalem .
* Joh . 12, 12 —19 .Prot . Einzug Jeſu in Jeruſalem .

8

9 Montag Mar . Cleophä Demetrius 11
10 Dienſtag Pompejus M. Daniel E
11 Mittwoch Leo P. Julius

12 Donnerſtag
13 Freitag 1820

14 Samſtag Karſamſtag Lidwina

15 Kath . Von der Auferſtehung Jeſu . Mark . 16, 1—7.
« Prot . Was ſuchet ihr ꝛc. Luk. 24, 1 —12 .

15

16 Montag

2

9
4 .

17 Dienſtag Rudolf A. Anicetus

18 Mittwoch Wicterb B . Ulmann

19 Donnerſtag Emma Hermogenes
20 Freitag Sulpitius Adolar W5Fg.
21 Samſtag Anſelm Krchl . Anſelm

16 Kath . Jeſus kommt bei verſchl . Thüren . Joh . 20, 19

ireu
22

23 Montag

31.

Adalbert Georg
24 Dienſtag Fidelis v. Sig . Albert

25 Mittwoch Markus Ev . Ermin

26 Donnerſtag Maria v. g. R . Kletus

27 Freitag Trudpert M. Anaſtaſius
28 Samſtag Val . , Vital . Theodor

17 Kath . Vom guten Hirten . Foh. 20, 19 — 31 .
Prot . Es iſt der Herr . Joh . 21, 1 —14 .

29

30 Montag “ Hildegard Alixtus
März trocken , April naß, füllt des Vauern Scheuer und

I

Dintess
aß.

7
2

Im Garten . Lege
Gurkenkerne , Frühboh⸗
nen , ſtecke d. Mairettige .

Im Field . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - u.
Ackerfutterbau . —

April iſt der Monat der
Kleeſaat . Rath : Bediene
dich der landw . botan .
Verſuchsanſtalt , damit
du nicht Unkraut ſäeſt
oder durch mangelhafte
Keimfähigkeit u. dergl .
betrogen wirſt . Kaufe
nicht nach der Billig⸗
keit , ſondern nach der
Güte , am beſten durch
den landw . Orts⸗ oder
Konſumverein . Zu Zu⸗
ckerrüben und Cichorie
ſind die Aecker herzurich⸗
ten . — Gelbrüben ( Rie⸗
ſenmöhren ) werden jetzt
geſäet . Welſchkorn . Die
Kartoffeln werden ge⸗
legt . Gipſe den Klee .

Tabakbau . Tabak
wird noch geſäet . Die
Tabakſetzlinge werden
piquirt ,die Tabaksfelder
gedüngt und gepflügt .

Hopfenbau . Die
Hopfen werden behackt ,
wobei der Dünger an
die Stöcke gebracht wird.
Rath : Dünge d. Hopfen
zuweilen mit künſtl .
Dünger .

Wieſen . Wäſſere
im April nur bei trü⸗
bem Himmel .

Weinbau . Es ſind
Pfähle zu ſtecken : das
Bogenmachen beginnt .

Obſtbau . Es kön⸗
nen noch junge Bäume
gepflanzt werden .

Weidenbau . Die
im Februar in ' s Waſſer

geſtellten Ruthen fangen
jetzt an zu treiben .

—

—

„„

ν

νοοοοσ

νν

ο

νν

ο

2

8



16900 Fünfter Monat Umond 14. Mai
Wonnemonat eumond 28 Mai.

5 Tages⸗
Nach dem 100j . Kalender ſoll

neSt . ſ . d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :
jön bis 6. , dann einige Tage

6. 5 5 7 46 14 52 ig u. rauh , v. 8 . —18 . iſt 0

13. 4 55 756 15·12 trocken u. warm , daß alle Gewäſſer

8 von der Dürre leiden , v. 25 . —29

15
*

4 5 7 kommt endlich warmer Regen und
27 4 38 8 13 15 44 von da fruchtbar bis an ' s Ende .

25 * Allgemeine
Wochentage Katholiſch Evangeliſch Notiz⸗Kalender

Grundſätze 8

1 Dienſtag Phil . U. Jak. Walburga Im Garten . Man
2 Mittwo ch Athanaſius Sigismund verſetzt Kraut , Kohl⸗

3 Donnerſtag Hl . 7 Auffind . Alexander rabi u. ſ. w. Gurken
kerne und Spätbohnen

Luzerne

7 ——— M N Jrii f NN 0 —
4 Freitag Monika W. Frühl . M

itte — eöimen noch gekegt wer⸗
5 Samſtag Pius V. Papſt Frdr . d. W. Ei den. Am 9. „ Hiob füllt

8 Kath . Ueber ein Kleines werdet ꝛc. Joh . 16, 16 —22 . Bohnenſtock . “

9. Prot . Meine Schafe hören ꝛc. Joh . 10, 22 —- 30 . Im Jield . Getrei⸗

6 de⸗, Hackfrucht - und
7 M Saus Fottfried Kafurterdan .
7 Montage Stanislaus Gottfried KMan ſetzt die Dickrüb

Mich . 4 Wir
can ſetztdie Dickrüben .

8
1

Mich. Erſch . viron dDdiſtelnſind auszuſtech .
9 Mittwoch Gregor Gregor Man kann jetzt noch
Dor ſt Gordian M. Gordian ſäen : Zuckerrüben , Ci

3 Wint
tag

85 molf
N

365 45
8

chorie , Gelbrüben ( Rie⸗
Freitag zange 8＋ — * — 722 ſenmöhren). , Velſchkorn .12 Samſtag Pankraz M. Pankraz 52 — Die Spätk kartoffeln

f Kath . Ich gehe zu dem, der mich ꝛc. Joh . 16, 5 —15 werden gelegt , Früh⸗

„ Prot . Jeſus das Brod ꝛc. Joh . 6, 35 —40 . artoffeln i1bercggt Zu
Reps wird gebracht .

13 2 G5 zeigen ſich die erſten
14 Montag Bonifazius Bonifazius 2 Spuren von Kleeſeide .
15 Dienſt . Sophia Torquatus & ath . Vertilgeſolche
16 Mittwoch Joh . v. Nep Pere rinus 6

Stellen durch Abſicheln
6 Wti twoch Je 9. „ Rep . Per 9 nis u. tiefes Umgrab bennoch

17 Donnerſtag Paſchalis B. Torpetus ehe d . Unkraut z. Blüthe
18 Freitag Venanz M. Liborius kommt . Ende Mai kann

19 Samſtag

20 Kath . Was ihr in meinem Namen ꝛc.

„ Prot . Bittet , ſo wird euch gegeben .

20

21 Montag SKonſtantin Konſtantin

22 Wl S Julia Helene

23. 4 Mittwoch SRenata Savanarola

24 Donnerſtag
25 Freitag Gregor P. Urban

26 Samſtag Philipp N. Beda

2 Kath . Wann aber der Tröſter ꝛc. Joh .
« Prot . Ich will euch nicht ꝛc. Joh . 14, 14 —20.

27

28 Montage Germanus Wilhelm

29 Dienſt . Theodoſia J . Theodoſia
30 Mittwoch Ferdinand Ferdinand
31 Donnerſtag Petronilla Wigand

Abendthau und kühl im Mai ,
Bringet Wein und vieles Heu .

Dunſtan , Ivo . Athanaſius
Joh . 16, 23 —30 .
Matth . 7, 7 3

K
85

42
— die

A

*

15, 16 —27 .

8
N
K

Æ
¹

gemäht werden .

Tabakbau . Das

—Feld wird letztmals zu
Tabak gepflügt .

Weinbau . Schwefle
Reben gegen das

Oidium ( Mehlthau ) noch
ehe ſie blühen . Schwefle
den ganzen Stock von
unten bis oben . Der
Traubenpilz ſitzt auch
am Holz. Beſpritze erſt⸗
mals die Reben gegen
die Blattfallkrankheit
mit Kupferkalklöſung .

Hopfenbau . Es
wird angehäufelt , wo⸗
bei ſich eine Düngung
mit künſtl . Dünger
oder Kompoſt (ſ. im
vorigen Monat ) am
beſten beibringen läßt

( Blauklee )



1900ſ echster Monat
Brachmonat Juni hat 30 Tage — Vollmond 13. Juni

Neumond 27. Juni

2²
3

1 Montag
5 Dienſt .

6 Mittw

7 Donnerſta
8 Freitag

Samſtag9

86 1 9
B . Ber d⸗
10

11 Montag
12 Dienſtag
13 Mittw .

14 Donnſt .

15 Freitag
16 Samſtag

Prot . Die

17

18 Montag
19 Dienſtag
20 Mittw

21 Donnſt .

22 Freitag
23 Samſtag

« Prot . Sen

24

25 Montag
26 Dienſtag
27 Mittw .

28 Donnſt .

29 Freitag
30 Samſtag

Kath . Wer
Prot . Nehmet hin den heiligen

2* Kath . Vom großen Abendmahle .

2 Kath . Vom verlorenen Schafe .

mich liebt , wird ꝛc. Joh . 14, 23 —31 .
Geiſt . Joh. 20, 19 —23 .

Bonifaz B. M. Valerie K
II . Quat . Benigna E

g Robert Abt Gottlieb 4
Robert Medardus 72
Medardus Primus 8

iſt alle Gewalt gegeben . Matth . 28 , 18 —20 .
Taufbefehl . Matth . 28, 16 —20 .

bBarnabas Iduna
Johannes Barnabas
Anton v. P. Tobias

Eliſabeth
Vitus ( 14 N. ) Veit

Benno B. Juſtina 3

Luk. 14, 16 —24 .
Seligpreiſungen . Matth . 5. 1- 12 .

22
Markus Arnulph ——
Juliana J . Gerhard
Silverius P. Silverius A
Alois

Herz Jeſuf . Paulus F
Alban B . v. M. Baſilius 8

Luk. 15, 1 —10 .
Matth . 13, 31- 33.

Alban

fkorn und Sauerteig .

Wilhelm , Abt Augsb . Konf . N
Joh . u. Paul Jeremias R
Ladislaus K. 7 Schläfer 3

Leo P. Benjamin 3
Peter u. Paul 8

22
Pauli Gedäch . Pauli Gedäch .

Juni feucht und warm ,
Macht den Bauern nicht arm .

Im Jield . Getrei⸗
de⸗, Reps⸗ , Hack
frucht - und Acker
futterbau . Herſtel⸗
lung des Repsfeldes .
Luzerne ( Blauklee ) wird
geſäet , gegendenweiſe
auch jetzt erſt Eſparſette .
Runkelrüb . können An
fangs des Monats noch
geſetzt werden , Kartof⸗
feln u. Welſchkorn wer
den behackt ; mit Ende
d. Monats werden Kar
toffeln gehäufelt und
die inzwiſchen ange
wachſenen Runkelrüben
behackt . — Die Zucker⸗
rüben werden zweimal
behackt , ebenſo Cicho⸗
rie . Erſtere bald nach
der Saat leicht ge
ſchürft , das zweitemal
tiefer ; ſodann verzogen ,
d. h. dünner geſtellt .

Der Reps iſt reif u
muß geerntet werden .
—Die Brachfeld . werd .
gedüngt u. bearbeitet .

Tabakbau . D. Ta
bak wird geſ . u. behackt .

Hopfenbau . Der
Hopfen w. angehäufelt ,
ausgegeizt u. angeheftet .

Wieſen . Die Heu
ernte beginnt .

Rath : Mähe das

Wieſengras nicht zu
ſpät . Wer glaubt , bei
der Heuernte müſſe
Grasſamen ausfallen
iſt zu ſeinem Schaden
im Irrthum . In der
vollen Blüthe gemäht ,
hat das Futter die beſte
Nährkraft .

Obſtb . Kirſchenernte .
Weinbau . Spritze

die Reben

3 Nach dem 100j . Kalender ſoll

8 Il. 90 8
U. M

9 d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :
Juni iſt ſchön bis zum 8., am

. 4 34 8 19 9. und 10. Regen, darauf folgt
10. 4 31 8 25 h⸗Nebel bis zum 13. , ſodann

17. 30 8 29 genwetter bis zum 2
3. und

5 hierauf ſchönes Wetter bis an ' s
24. 4 30 8 31 Ende .

12 4235 Allgemeine
Wochentage Katholiſch Evangeliſch S8 Notiz⸗Kalender

8 * Grundſätze

1 Freitag Erasmus Elmo Inm Garten .Eswird
2

Samſtag Klotilde K. Paula KihEndivienſalat geſäet .

2S



8 Viertel 5. Juli . Voll
8 Viertel 19. Juli . — Ne81900 Segenmnat' nat . Juli hat 31 Tage

Nach

ähr bis
1

8 Tages⸗
2 länge
G St . M.

4 8 30 16 4
8 89 8 28 15 57

15. 4 45 8 23 15 47

22. 4 53 8 17 15 31
9 8 15 1

Wochentage Katholiſch Evaugeliſch
Allgemeine
Grundſätze

Notiz⸗Kalender

26 Kath. Vom Petet . 5, 1 E.
* Prot. Von der köſtlichen Perle. Matth . 13,

1

2 Montag
3 Dienſtag Eulogius M. —

4 Mittwoeh Ulrich B. Ulrich H
5 Donnſt . 6 Philome na S 70
6 Freitag Iſaias , G. Eſaias

Samſtag Willibald B. Willibald7
—
6 . Prot . Im Kindesſinn ꝛc. Matth . 18, 1 —5

9 Kath . Wennihr nicht gerechter ſeid ꝛc. Matth
E

0 Montag Eliſabeth Primus

10 Dienſtag Amalie , 7 Br . ] 7 Brüder

11 Mittwoch Pius P. Eleonore

12 Donnſt . Joh . Gualb . Heinrich
13 Freitag Eugen B. Margareth

Samſtag Bonaventura Bonaventura

28 Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Mark . 8, 1 —9 .
« Prot . Der verlorene Sohn . Luk. 15, 11—- 32.

15

16 Montag Mar . v . B. K. Ruth , Anna

17 Dienſtag Alerius Fauſtus
18 Mittwoch Camillus Abt Roſina
19 Donnſt .

Pinzenz
v. P. Arſenius

20 Freitag

Samſtag Arbogaſt B. Praxedis
9 Kath . Von den falſchen Propheten . Matth . 7, 1529 o

9 Prot . Der reiche Jüngling . Mark . 10, 17 —

23 Montag Abpollinaris

24 Dienſtag Chriſtine Bernhard
25 Mittwoch Jakob Ap . Jakob
26 Donnſt . Anna M. M. Anna

Freitag Pantal . ( 14 N. ) Martha
8 Samſtag Nazarius Pantaleon

30. Kath . Vom ungerechten Haushalter Luk. 16,
Prot . Das Aergerniß der Welt . Matth . 18, 6

29

30 Montag Viltrudis Adon u. S .

31 Dienſtag J9 — Thraſybul

Maria Heimſ . Maria Heimſ .

Margaretha Meta , Elias

In Haus u. Hof .
Vorbereitungen zur Ge⸗
treide⸗Ernte . Aufräu⸗
men der Scheunenräu⸗
me, Richten und Auf
leitern d . Wagen, Nach⸗
ſehen , ob die Strohſeile
reichen .

Im Garten . Mit
Anfang d. Monats den
Endivienſalat ſetzen

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Reps⸗ , Hack⸗
frucht - und Acker —
futterbau . Repsſaat .

Stürze die Repsſtop⸗
peln bald . — Die Ge⸗
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An

fang , Gerſte folgt . —
Die Stoppelfelder wer
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein⸗
geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden
gehäufelt , die Zucker
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run⸗
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäfſſert .

Weinb . Es wird ge⸗
hackt . Spritze ediekteben

Rath : Gegen das
Oidium ( Mehlthauj )
wird nach Beendigung
der Blüthe zum zweiten
mal geſchwefelt , nimm

gemahlenen Schwefel u.
keine Schwefelblüthe

Gegen d . Blattfallkrank⸗
heit wiederhole das Be⸗
ſpritzen mit Kupferkalk⸗
löſung .

dem 100j . Kalender ſoll
d. Wetter ſich, wie folgt , g

int mit großer

vom 15 . bis21. gibt
r und dann folgen



1164 . —

1

0 Achter Monat
A

8 Erſtes Viertel Aug. —Vollmond1900
Erutemonat S ugufl hat 31 Tage Leötes Viertel 17. Aug. — Reumond 25. Aug

8 Sonnen Tages
52 Aufgang untergang Länge Nach dem 100j . Kalender ſoll
8 U. M. U. M. St . M. d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

5 5 10 7 59 14 53 Auguſt fängt auch mit großer
6 19 147 14 81

Hitze an , vom 5. bis 19. fo
12. 9 18 7 8 dann Regenwetter , am 20. iſt es
19. 5 29 7 35 14 8 ſchön , worauf wieder veränder
26. 5 39 6 22 13 44 liches Wetter bis an ' s Ende folgt

W K
15 J 2 Allgemeineochentage atholiſch Evaugeliſch 5 Grundſätze Notiz⸗Kalender

1
N kittwoch Petri Kettenf . Salome F2 Im Garten . Ein⸗

2 Donnerſtag Alfons v. Lig. Guſtav FZ räumen reifer Säme⸗
3 Freitag J Lydia Purp . Auguſt ien
4 Samſt . Dominik O . Perpetua ＋1

SSOAD
n

3
12

13

14

15

16

11

18

33 .
19
20

21

3
26
27

28

29

30

31

Kath . Jeſ＋
weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41 —48 .

« Prot . Weß Geiſtes Kinder ꝛc. Luk. 9, 51 —62 .

5

Montag Verkl . Chriſti Oswald

Dienſtag Afra J Donatus
Mittwoch Cyriakus M. Cyriakus
Donnerſtag Kajetan , Erich D

0 Freitag : Laurent . Lorenz 42

Samſt . Bianka , Hermann 62.
Kath . Vom Phariſäer und Zöllner . Luk. 18, 9 —14 .

« Prot . Der neue Lappen ꝛc. Luk. 5, 27 —88 .

—
Montag Hippolit , ſ. Kaſſian 92
Dienſtag Euſebius Samuel F

Mittwoch Napoleon
Donnerſtag Rochus , Agapitus ν

Freitag Liberatus A. Auguſta

Samſt . Helena Kſ . Rochus
Kath.

Teſur heilt einen Mark . J , 31 —37 .

„ Prot . Die große Sünderin . Lnk. 7, 36 —50 .

N
Montag Philibert Bernhard 83 *

Dienſtag Johanna Hartwig —
Mittwoch Timotheus Timotheus E

Donnerſtag Zachäus U

Freitag. Bartholomäus Bartholomäus K

Samſt . Ludwig K. Ludwig E
Kath . Vom barmh . Samariter . Luk. 10, 23 —37 .

„ Prot . Die Ernte iſt aroß . Matth . 9, 35 —388 .

E
Montag Gebhard Gebhard K
Dienſtag Auguſtin B. Auguſtin J2
Mittwoch Sabina J . Joh . Enth . 2ʃ2

Starke Thaue

Donnerſtag Roſa v. Lima Fiakrius

RaymundFreitag Pauline *
im Auguſt Sertntben gutes Wetter .

Im Field . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - u.
Ackerfutterbau .Die
Getreideernte ſetzt ſich
fort .

Rath : Nach der Ernte
ſtürze gleich wieder ,
aber ganz ſeicht , nur
3 bis 4 em tief , daß
die Unkrautſamen kei⸗
men , die Stoppeln ver⸗
weſen u. der Ackerboden
eine leichte Erddecke er
hält , worunter er dann

gar ( mürbe ) wird . Wo
du Stoppelrüben bauen
willſt , mußt du tiefer
ſtürzen .

Wo Schäfereien be⸗

ſtehen , werden die Stop⸗
peln zuvor abgeweidet .

Der zweite Schnitt
vom Klee wird genom⸗
men. — Frühkartoffeln
werden geerntet . — Die

Zuckerrüb . angehäufelt .

Tabakbau . Der
Tabak wird geköpft u.
ausgegeizt .

Hopfenbau . An⸗
binden und Ausgeizen ;
letzteres bis zu einer
Höhe von etwa 3 Meter

Wieſen . D. Oehmd⸗
ernte beginnt .

Weinbau . Sei im⸗
mer noch aufmerkſam a.
die Traubenkrankheiten ,
und wo ſie wieder auf⸗
treten , da ſchwefle oder

ſpritze .
Weidenbau . Leſe

von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab.

———
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9 8 0 Neunter Monat 5 b
21

T „Herſtes Viertel 2. Sept. Vollmond 9. Sept
Aug

1900
Herbſtmonat 2 ep em er hat30 age vetztes Viertel 15 . Sept. — Neumond 23. Sept

untesümeu ner 5 Nach dem 100j . Kalender ſoll
ſoſl 8 Aufgang 9 e 8 Motter Fola 9 on ·3 U 01.5 N. 0 St. M. d. Wetter ſich, wie folgt geſtalten:

5 2. 5 48 8 18 21 September iſt bis zum 4. ſchön
großer 42 8 warm , dann kommt ſtarker Regen ,folgt —5 5 58 6 54 12 56 F f Sfolgt . hierauf folgt Donner , darauf tritt
iſt es 16. GafR 6 40 12 81 ſchönes Wetter ein bis zum 20.

änder 617 6 25 12 5 und am 30 gibt es wieder Regen⸗
folgk , A80. 6 27 611 11 39 — —

5 ＋ 28 Allgemeine ;ochentage iſch Evan 5 8 iz⸗KalenderWochentag Katholiſch Evangeliſch
83 Grundſätze Notiz⸗K

1 Samſtag

9

10

11

12

Montag
Dienſtag
Mittwoch

14

15
6
37 .

16

17

18

19

Freitag
Samſt .

Montag
Dienſtag
Mittwoch

21

22
Freitag
Samſtag

23

24

25

26

Montag
Dienſtag
Mittwoch

28 Freitag
Samſtag

30

Egid , Verena Lea u. Rachel 888

Nikol . v. Tol . Jodokus
Felix u. Reg . Prot . u. H.
Guido Krchd. Guido

13 Donnerſtag Nothburga J . Maternus

H

2Le

Cornelius P .
III . Quat .

20 Donnerſtag Euſtachius
Matthäus

G

5 Wund . v. Aſ.

Cyprian M.

27 Donnerſtag Kosm . u. Dam . Kosmas

Lioba i. T . B .

29 Michael , Erz .

39 Kath . Vom größten Gebote .
99 , Prot . Die Treue . Matth . 25, 14 —30 .

35 Kath . Jeſus heilt zehn Ausſätzige .
79 . Prot . Die chriſtl . Vollkommenheit .

l. fErh .

Kath . Vom Jüngling zum Nain .
Prot . Die Wittwe am Gotteskaſten . Matth . 12, 38

ampert

Landolin

erhard

Lut . 17, 11 —19 .
Matth . 5 43 —48 .

2

3 Montag Seraphia Manſueta
4 Dienſtag Roſalia J . Eſther .
5 Mittwoch Juſtinian B. Juſtinian
6 Donnerſtag Magnus Abt . Nachſ . ⸗Anfang
7 Freitag Regina M. Regina 45
8 Samſtag Mar . Geb .

3 Kath . Niemand kann zwei Herren ꝛc. Matth . 6,24 —34 .990. Prot . Eins iſt noth ! Luk. 10, 38 —42.
—

ασ
Æνν
8◻

K
R

42.

7 Erheb .
Eutropia

Sul 1117

Hildegard
Richard 3
Markolf 8

Fauſta N⁰

Matthäus
Landolin E

38. Kath . Feſus heilt einen Waſſerſüchtigen . Luk. 14, 1 —11 .
2 * Prot . Die Demuth . Luk. 17, 7- 10 .

1*Gerhard 7
Kleoph . 72

2Cyprian 0 4

Wenzel
Michael

Matth . 22, 34 —386 .

In Haus u. Hof .
Treffe Vorbereitungen
zur Winterſaat . Wenn
du Saatgut dreſcheſt ,
ſo nehme hiezu nur das

beſte, ſchwerſte u. reinſte .
Wie du ſäeſt , wirſt du
ernten . Wechsle auch
zeitweilig mit d. Saat⸗
gut . Gegen Brand beize
Spelz und Weizen mit
Kupfervitriollöſung (1

Pfd . zerſtoßenerKupfer⸗
vitriol für 2 hl Weizen ,
für Spelz /öPfd . mehr ,
wird in heißem Waſſer
aufgelöst und ſoviel
kaltes Waſſer zugegoſ⸗
ſen , bis die Flüſſigkeit
3 em hoch über dem
Samen zu ſtehen kommt ,
der öfters umzurühren
iſt . Der Samen bleibt
12 —16 Stunden in
der Flüſſigkeit ) .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht - u.
Ackerfutterbau .

Während du noch
Späthafer ernteſt , rückt
ſchon die Zeit zur Win⸗
terſaat heran . Mitte
oder Ende September
wird Roggen u. Spelz
geſäet ; Weizen gewöhn⸗
lich erſt im folgenden
Monat . Welſchkorn kann
abgenommen , die Stop⸗
pelrüben geeggt werden .

Tabak . Der Tabak
wird geerntet , gebun⸗
den , eingefaßt und auf⸗
gehängt . Hänge ihn
nicht zu dicht .

Hopfenbau . Ernte .

Wieſen . D. Oehmd⸗
ernte iſt im Gang .
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41. Prol

15 Montag ( Thereſie

Zehnter Monat
Weinmonat1900 Olktober hat 31 Tageſs

ſtes Viertel 4.Letztes Vi
. Olt .

imond 23. Okt.
rſtes Viertel 31. Okt

Nach dem 100j . Kalender ſoll
d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

Oktober fängt mit Regen an,

4 Donnerſtag Franz v. Aſſiſi Franz 142.
5 Freitag Placidus M. Placidus G2.
6 Samſtag Bruno , Ordſt . Fides

10 Kath . Jeſus heilt einen Gichtbrüch . Matth . 9, 1 —8
„ Prot . Das Ueberſchlagen ꝛc. Luk. 14, 25 —32 .

K —
8 Montag Brigitta Pelagius
9 Dienſtag Dionys B. Dionys Æ

10 Mittwoch Franz Borg . Juſtus 8
11 Donnerſtag Pelagius M. Burkhard N
12 Freitag Maximil . B. Max
13 Samſtag Eduard K. Koloman A

Das Gebet des Herrn .

16 Dienſtag Gallus Abt.
17 Mittwoch Hedwig K. W.

18 Donnerſtag Lukas Ev .

19 Freitag
20 Samſtag

42 Kath .
Prot .

21

22 2Montag
23 Dienſt .
24 Mittw .

25 Donnerſtag
26 Freitag

27 Samſtag

43. Prot.

Kordula

Severin B.

Krispinus

Sabina ,

Von der königlichen Hochzeit .
Maͤtth 13 .

Ferdinand K.

Wendelin A.

Von des Königs krankem Sohn . Jo
Kommet her zu mir ꝛe.

Rap hael Erz .

Bernward B.

Ivo
Kath. Von des Königs Rechnung .

2
22, 1 —14 .

here ſi
Gallus

Eduard 10

Lukas

Ferdinand E

— 2
4 , 47 —54 .

Matth . 11 255 30 .

2
Kordula A2
Severin 2

Naphael
Krispin
Amanda

Matth . 18, 23 —35 .

Frumentulla

Jeſus der Weinſtock . Joh . 15, 1 —8 .

28 4
29 Montag Narziſſus Ermeline
30 Dienſt . Feſt d. Reliqu . Hartmann

31 Mittw . Wolfgang Wolfgang 62
Bringt Oktober viel Froſt und Wind ,
So ſind der Januar und Hornung gelind

Kraut eingeſchnitten , ge⸗
droſchen und gekeltert .

Im Garten wird
vollends abgeräumt ,
Bohnenſtecken zuſam⸗
mengebunden und der
Boden umgeſtoßen .

Im Feld . Getrei⸗

, Sectkucht
und Ackerfutterbau .
Die Wintergetreide⸗
ſaat wird fortgeſetzt .
Weizen u. Einkorn er⸗
tragen d. ſpäteſte Saat
Beginn der Ernte der

Wurzelgewächſe . Rath :
Schneide beim Einmie⸗

then die Rüben nicht ſo

hart ab, ſie faulen ſonſt .
Beginne m. Tiefpflügen .

Wieſen werden ge⸗
wäſſert . Merke : die
Spätjahrbewäſſerung

wirkt am meiſten be⸗
fruchtend .

Obſtbau . Die Obſt
ernte wird jetzt allge⸗
mein vorgenommen ,
Obſtmoſt wird bereitet.

Weinbau . Es be⸗
ginnt die Traubenleſe

Rath : Leſe nicht
zu früh . Der Wein wird
ſpäter beſſer u. du be⸗
kommſt höhere Preiſe .
Der Verluſt an Menge
iſt nicht ſo groß , wie
du dir einbildeſt. Leſe
nicht gute und ſchlechte
Beeren zuſammen , ſon⸗
dern ſortire und mache
zweierlei Preiſe .

Weiden bau . Willſt
du Weidenanlagen ma⸗
chen, ſo rigole jetzt den

3 auf 50 om Tiefe .

6 36 5 57 E am 15. und 16. ſchön , dann
14 6 47 5 43 10 50 Regen bis zum 24 uf wie

21 . 657 5 30 10 25 der ſchönes 2 —
28 . 8 5 17 9 59 vom 29. bis neblig

und kühl .

6 40 Allgemeir
Wochentage Katholiſch Evangeliſch Grundſätze Notiz⸗Kalender

1 Montag ) ) Remigius B. Remigius 28
2 Dienſt . Amand Leodegar = 98 81＋ 5 Hol⸗
3 Mittwoch Uto Abt Ewald den gehechelt . Es wird

25

26

87

28

29

30

De
wã



1900 Elfter Monat Letzt. — ziertel 14. Nov.
d 22. Nov. — ErſtWindmonat Dai

der ſoll 8 130 Sonkknt 1 Tußes⸗
Nach dem 100j . Kalender ſoll

Aaen ul . e h. M. St . d. Wetter ſich, wie folgt , geſtalten :

en an November beginnt mit ſchönem

dann 4. 7 19 6—̇üů5 9 39 Wetter bis zum 4., am 5. und 6.

8 11 ＋ 30 4 56 9¹6 großer Wind, darauf zwei Tage
t, und 141 18 8 • 56

Regen , hierauf wieder ſchön bis
neblig 3 2 2

*
* zum 16. , vom 17 . —28 . trüb und

25 7 5¹ 4 41 8 38 kalt , alsdann Regen bis an ' s Ende .

W
55 8 125 Allgemeine 12 • K ‚ochentage Katholiſch Evangeliſch Grundſätze Notiz⸗Kalender

Donnerſtag Luitpold 2 . In Haus u. Hof
Freitag Allerſeelen Viktorine Ewird gedroſchen , die

Samſtag Pirmin , Hub . Ida , Winterfütterung einge

41

12 Mo

13 Die

15 Dor

16 Fre
Samſtag Hilda , Aebt . Hilda

46 Kath . Vom Senfkörnlein . Matth .
„ Prot . Der irdiſche Sinn . Luk. 12, 13 —21 .

18

19 Montag Eliſabeth Eliſabeth
— ◻ 20ỹ˖ Dienſtag Emilie , Amos Felix

22 Dor

29 Dor

wäſſern f

2

44. Jr

4

10 Samſtag

45 Kath .
Y. Prot . Unſer täglich Brod .

14 Mittw .

21 Mittwoch

23 Frei
24 Samſtag

47 Kath . Vom Gräuel der
„ Prot . Der Text wird von der oberſt . Kirchenbeh . beſtimmt .

26 Montag
27 Dienſtag
28 Mittwoch

30 Frei

h. Der Zinsgroſchen .
Das Licht in der Finſterniß .

5 Montag Zach . u. Eliſ W6 Dienſt . Leonhard Abt Leonhard

7 Mittw . Engelbert B. Willibrord

8 Donnerſtag 4 gek. Mart . Gottfried

9 Freitag Theodor M. Theodor

Juſtus B . M.

Von des Oberſten Tochter .
Matth . 6,

ntac Martin P. Jonas
nſtag Stan . Koſtka Briccius

Joſaphat B. Petrus
inſt ! Leop . Mkgr . Gertrud

itag Ottmar , E. Ottmar

Maria Opf .

itag Klemens 8Johann v . Kr . J .
We.wiltune

Konrad

Klodwig
Albert d. Gr .

inſt . Eliſab . Bona Noe

ſo werden ſie ſich im ganzen Winter zeiger

Matth . 22 , 1 2
Matth . 4, 12 —17 .

Matth .

13, 31 - 35 .

Columbanus

inſt . & Cäcilia J . M. Cäcilia

Klemens

Knox

Matth . 24, 15 —2

Konrad

Bilhildis
Soſthenes

νν
KA
8

8
A

2³

9, 18 —26 .

4
14.

* 1

*

Uur
itag Andreas Ap. Andreas

Der rechte Bauer weiß es wohl , daß im November man
ſoll . Wenn im November die

ſſer
ſteigen ,

theilt . Man beginnt
auch mit der Maſt der
Ochſen .

Im HGarten wird
mit Umſtoßen weiter
gemacht .

Im Feld . Getrei⸗
ſde⸗, Hackfrücht⸗
Acker⸗ und Futter —
bau . Dungfahren , auch
kann jetzt gepfuhlt , ge
kalkt u. gemergelt wer⸗
den . Mit Tiefpflügen
wird fortgemacht .

Ta bakba u . Bei paſ
ſender Witterung wird
der Tabak abgehängt

Hopfenbau . Zu
Hopfenanlagen kann ge⸗
rodet werden .

—— Fahre jetzt
Dünger , Erde , Com⸗
poſt , Kalk , Mergel auf
deine Wieſen . Die

Spätjahrwäſſerung
ſetze, wenns nicht ge⸗
friert , fort .

Obſtba u . Wer Obſt⸗
bäume im Spätjahr
ſetzt , hat es in dieſem
Monat zu thun , für
den Frühjahrsbaumſatz
aber ſind jetzt die Baum⸗
löcher zu graben , damit
der aufgeworfene Bo—

8. den über Winter aus
frieren kann .

Merke : Mache die
Baumlöcher tief und
weit genug , mindeſtens
80 Centimeter tief und
1 Meter breit .

Wein bau . Die Re⸗
ben werden gehackt und

zugezogen .
Weidenbau . Es

kann hiezu noch rigolt
werden .
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1900 Zwölfter
Monat

Wintermonat —3 — 31 Vollmond 6
Neumond 22. Dez. — Erſtes Viertel

Dez. — Letztes Viertel 13 DeDez
29. Dez.

3 Montag
4 Dienſtag
5 Mittwoch
5 Donnſt .

7 Freitag
8 Samſtag

1 Montag

5 Dienſtag
Miittwoch4 Donnſt .

14 Freitag

17 Montag
18 Dienſtag
19 Mittwoch

51.
23

24 Montag
25 Dienſtag
26 Mittwoch

28 Freitag
29 Samſt .

52 Kath.
Prot .

3

31 Montag

4 Kath . Es werden
„ Prot . Der Rathſchluß ꝛe.

10
Kath . Von dem Geſchlechtsregiſter .

„ Prot . Sie ſind allzumal ꝛc.

Die Juden ſandten Prieſter ꝛc.

15 Samſtag
Käeth.50 . Prot . Die

16

Kath . Im 15. Jahre der Regierung .
Prot . Die Zeit der Erquickung .

27 Donnerſtag

Jofſeph und
Der

Luk.
1, 3 —11 .

Zeichen geſchehen
Eph .

Kaſſian

Barbara

Franz Xaver

Barbara

Petrus Chr . Abigail
Nikolaus B . Klaus

Ambroſius K. Agathon
Martin R.

Matth . 11,
Röm . 3, 21 — 983

Melchiades Eulalia

Waldemar Damaſus

Adelheid K. Gangolf
Lucia J . , Ott . Lucia

Nikaſius Nikaſius

Chriſtine J . Abraham

Joh . 1
Offenbarung Gottes .

Lazarus

Wunibald

Klemens

Lazarus

Mar . Erwart .

IV . Quat .

20 Donnerſtag Chriſtian M. Chriſtian
21 Freitag Thomas

Samſt . Servulus Beatrix
Kuk.

Adam u. Eva Adam u. Eva

Joh . Ap . u. E. Joh . Ev .

Unſch. Kinder Unſch . Kinder

Thomas Erzb . Jonathan
Maria ꝛc. Luk. 2, 33 —40 .

Gottheit Fülle ꝛc. Kol . 2, 1 —9 .

Sylveſter Sylveſter

21, 35 —43 .

l

K8

19 —28 .
Röm . 2, 9 —16 .

25
2

4

2

—15

Apoſtel g. 3.16—26
=
2
42

ε
—
. .

und

denanlagen ab.

Es wird gedroſchen , die
Fruchtböden in Ord⸗
nung gehalten , fleißig
in den Stallungen nach —
geſehen , die Viehh haltung
u. Fütterung m. Sorg
falt betrieben . Drehe
Strohſeile . Schütze die⸗
ſelben durch Einſandeln
gegen Mäuſefraß . Kaufe
Kraftfutter , am beſten
gemeinſam mit deinen

Berufsgenoſſen durch
deinen Orts- oder Kon⸗
ſumverein . Je richtiger
du das Futter für dein
Vieh zuſammenſetzeſt ,
deſto beſſer und raſcher
verwerthet ſich daſſelbe ,
deſto ſchneller kommſt
qdu ſomit zum Geld und
deinen Feldern kommt
der Zukauf der Kraft⸗
futtermittel ebenfalls zu
gut . Schließe deine
Bücher ab und ſtelle
dein Inventar zuſam
men. Ordne deine Ver
bindlichkeiten .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Hackfrucht⸗
und Ackerfutterbau .
Mit Tiefpflügen wird
fortgemacht , wenn es
die Witterung erlaubt ,
ſchwache Wzinterſaaten
überdünge .

Ta bakbau . Ab⸗
hängen u. Fermentiren .

Weidenbau . Die
Zeit zum Weidenſchnei⸗
den iſt gekommen .
Schneide immer dicht
am Mutterſtock . Laſſe
keine langen Zapfen
ſtehen . Vom rechtzei⸗
tigen und richtigen
Schnitt hängt Ertrag

Dauer der Wei⸗

8
0

*
Aagee⸗ Nach dem 100j . Kalender ſou— ufge Untergang äng A28 1. 15 n

60 8 d. Wetterſich, wie folgt , geſtalten
268 ̃6 4J37 8 26 Am 1 . ſchön, darauf unfreund
1 ih 17 lich bis 15. , vom 16. bis 20. kalt ,
35

8 8 4 35 8 17
vom 21. bis 29. trüb mit Schnee ,

16 8 14 8. 12 hierauf kalt bis zum Schluß
23 8 19 4 38 8 11 Kalter Dez. , fruchtbares Jahr ,
30. 8 2¹ 4 42 8 14 ſind Genoſſen immerdar .

5 2 2 Allgemeine
Wochentage Katholiſch Evangeliſch 8 Grundſätze Notiz⸗Kalender

1 Samſtag Natalie Elig . Longinus FIn Haus u. Hof .

2
ſcher
N.
Au⸗
Tock
ſtein
Ern

2
Bad
182
Stel
„ Gr
inſp
Lotl

Che
8

Dra
des
Nr .
d. K
vern
Lor
Tock
a. 7
Her ,
ruhe
deur
des
Gre
G. ⸗
mit
Lux
Vik
Kar
von
Dro
Her
2. 2

gar .
land

6
den
weil
189

geh

ſcha

ſter

bere
rich

Fre

und
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